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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Söhlde : RSV Achtum II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Böhm für den TSV Söhlde in der Kreisliga 
Herren Gruppe 1

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Söhlde im
Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 1 gegen den RSV Achtum II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 31:18 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf,
in dem 7 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Haarstrich / Klöpper bei ihrem 3:2 gegen Kraft /
Schmalbruch zu verrichten. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Schulz / Hoog und
Briem / Nickl, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Briem /
Nickl endete. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Böhm / Werner und Simon /
Suckert, ehe sich die Gastgeber mit 8:11, 11:8, 11:6, 6:11, 14:12 durchsetzen konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Eckhard Schulz
beim 3:0 seinem Gegner Boris Kraft. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Olaf Böhm beim 11:6, 11:8, 11:3 von Rainer Briem. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Ralf Haarstrich und Ralf Simon den letzten Ballwechsel spielten. So gut wie gewonnen schien
danach das Spiel von Peter Klöpper gegen Michael Nickl, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Michael Nickl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:7, 6:11, 10:12, 9:
11. Was war das für eine Aufholjagd! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie hätte für Andreas
Hoog besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank-
Robert Schmalbruch noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Julian Werner gelang es Ralph Suckert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Eckhard
Schulz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Rainer Briem beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Lange mit Boris Kraft ringen musste Olaf Böhm, bis er seinen Kontrahenten
mit 6:11, 11:6, 11:9, 5:11, 11:8 niedergerungen hatte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TSV Söhlde die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Söhlde am 27.11.2021 gegen den SV Egenstedt
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2021
gegen TT Ambergau (SG) einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Söhlde

Doppel: Haarstrich / Klöpper 1:0, Schulz / Hoog 0:1, Böhm / Werner 1:0 
Einzel: E. Schulz 2:0, O. Böhm 2:0, R. Haarstrich 1:0, P. Klöpper 0:1, A. Hoog 1:0, J. Werner 1:0 
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 RSV Achtum II
Doppel: Briem / Nickl 1:0, Kraft / Schmalbruch 0:1, Simon / Suckert 0:1 
Einzel: R. Briem 0:2, B. Kraft 0:2, M. Nickl 1:0, R. Simon 0:1, R. Suckert 0:1, F. Schmalbruch 0:1


